
 

  GAUKÖNIGSHOFEN 

Sonntag, 21.09.2025    
von 10 - 18 Uhr  

Marktstände & Ausstellungen der  

Kunsthandwerker mit Rahmenprogramm und 
fränkischer Bewirtung, französischen   

Spezialitäten sowie Torten und Kuchen in den Höfen 

Ausgabe 9/2025   ■   Samstag, 6. September 2025

A M T L I C H E S  M I T T E I L U N G S B L AT T
D E R  G E M E I N D E

G A U K Ö N I G S H O F E N



2 Nummer 9
Samstag, 6. September 2025

Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Notdienstauskunft für den Zahnarzt fi nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.notdienst-zahn.de/index
•  kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 116 117
•  Kostenlose Handynummer:
  Tel. 116 117
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Die Notdienstauskunft für Apotheken fi nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-

suche/umkreissuche
•  Kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 0800 00 22833
•  Kostenpfl ichtige Handynummer:
  Tel. 22833
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 72/6 56 84 07

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauhofl eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt:  Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21
 Di.  9.00 – 18.00 Uhr; Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
 Do. 9.00 – 18.00 Uhr; Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschirme 
und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, PV-Module) sowie 
Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist von März bis 

einschließlich November jeweils am
Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. 
Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Gaukönigshofen lädt Sie herzlich zu den diesjährigen 
Bürgerversammlungen ein:

Ortsteil/Raum Datum/Zeit

Gaukönigshofen/Haus der Jugend Do., 16.10.2025/19.00 Uhr

Wolkshausen/AKW Di., 21.10.2025/19.30 Uhr

Acholshausen/Bürgerheim Do., 23.10.2025/19.30 Uhr

Eichelsee/Laurentiushaus Di., 28.10.2025/19.00 Uhr

Rittershausen/Zur Krone Do., 30.10.2025/19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung des Bürgermeisters
2. Berichte
  • Finanzlage der Gemeinde
  • Aktivitäten der Jahre 2024/2025
  • Vorausschau auf die kommenden Jahre
  • Allgemeine Informationen aus den Fachbereichen
3. Anfragen und Anliegen

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen!

Bürgerversammlungen

Bitte stellen Sie Anträge und Fragen, 
die in der Bürgerversammlung be-
handelt werden sollen, spätestens 
eine Woche vor dem Termin schrift-
lich oder per E-Mail an info@gaukoe-
nigshofen.bayern.de bei der Verwal-
tung.
Nach Art. 18 der Bayerischen Ge-
meindeordnung können nur Gemein-
debürger, das sind alle wahlberech-
tigten Gemeindeangehörigen, das 
Wort erhalten.

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, liebe Gäste,

am 21. September verwandelt sich Gaukönigshofen 
wieder in einen bunten Marktplatz voller Leben. Und 
Sie wissen ja: Bei uns gibt es nicht nur Dinge zu kaufen 
– bei uns gibt es Geschichten, Begegnungen und das 
gute Gefühl, Teil eines lebendigen Miteinanders zu 
sein.

Natürlich locken wieder viele schöne Stände mit aller-
lei Nützlichem – und manchmal auch mit Dingen, von 
denen man gar nicht wusste, dass man sie unbedingt 
haben möchte. 

Aber genau das macht doch den Reiz aus: Wer vom 
Marktfest heimgeht und nichts gefunden hat, der hat 
vermutlich die Augen zugehabt.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Allerlei kulina-
rische Köstlichkeiten und, dank unserer Freunde aus 
Frankreich, auch internationale Küche, Kuchen und ein 
gutes Glas Wein, es ist für jeden etwas dabei.

Darum lade ich Sie herzlich ein: Kommen Sie vorbei, 
genießen Sie die fröhliche Atmosphäre, plaudern Sie 
mit Nachbarn und Freunden – und nehmen Sie das 
eine oder andere Mitbringsel für daheim mit. So wird 
der 21. September garantiert ein schöner Tag für uns 
alle.

Herzlichst Ihr

Johannes Menth

1. Bürgermeister

zum Marktfest
in Gaukönigshofen

Grußwort 
des Bürgermeisters
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Sitzungstermine

Es � nden folgende 
Sitzungen statt:

• 01.09.2025 
 Gemeinderat

• 06.10.2025 
 Gemeinderat

Die Sitzungen fi nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger und Bürgerin-
nen herzlich eingeladen! 
Die Tagesordnung fi nden Sie im Bürgerinformationssystem 
(BIS) auf unserer Homepage.

In eigener Sache

Hinweis zur Bearbeitung von
anonymem Schriftverkehr
Wir weisen darauf hin, dass anonymisierte Schreiben und 
E-Mails – zum Beispiel mit Absendern wie „die besorgten 
Eltern“ oder „ein aufmerksamer Bürger“ – weder zur Kennt-
nis genommen, noch bearbeitet werden. 
Bitte richten Sie Ihre Anliegen mit konkreter Angabe von 
Namen und Kontaktdaten an die zuständige Stelle.

Parken im Gemeindegebiet – 
Hinweise für alle Verkehrsteilnehmer
Im Gemeindegebiet gelten beim Parken einige wichtige 
Grundsätze, um Sicherheit und reibungslosen Verkehr zu 
gewährleisten:
• Nah am Geländer parken: Bitte Fahrzeuge möglichst 

nahe am Geländer (z. B. am Ratstein in Acholshausen) 
abstellen, um die Durchfahrtsbreite auf der Straße zu er-
halten.

• Kein Parken gegenüber von Einfahrten: Beim Parken 
an diesen Stellen ist zu beachten, dass die Restfahrbahn-
breite von mindestens 3 Metern eingehalten wird und 
eine ausreichende Übersicht gegenüber von Einmündun-
gen vorhanden bleibt, um ein sicheres Ein- und Ausfahren 
zu ermöglichen.

• Freie Zufahrten für Rettungskräfte: Beim Parken an 
diesen Stellen muss eine Restfahrbahnbreite von min-
destens 3 Metern eingehalten werden, damit eine aus-
reichende Übersicht gegenüber von Einmündungen 
bleibt und sicheres Ein- und Ausfahren gewährleistet ist.

• Allgemeine Rücksichtnahme: Denken Sie stets an 
andere Verkehrsteilnehmer, Fußgänger und Anwohner, 
und parken Sie so, dass niemand behindert oder gefähr-
det wird.

Mit gegenseitiger Rücksicht und Beachtung dieser Regeln 
bleiben unsere Straßen für alle sicher und angenehm er-
reichbar.

Schulbeginn in Gaukönigshofen
Die Sommerferien sind vorüber und 
nun geht es wieder los: Die Schule 
beginnt.
In jedem Jahr und für jedes Kind ist die 
Einschulung ein ganz besonderes Er-
eignis. Mit Spannung und Interesse 
gehen die Kinder, im wahrsten Sinne 
des Wortes, neue Wege. Und auch 
später, beim Wechsel in eine weiterfüh-
rende Schule, erweitert sich mit dem 

neuen Schulweg der Wege-Radius, den sie bewältigen 
müssen.
Weil Schulanfänger auch Verkehrsanfänger sind, weil 
sie aufgrund ihres Alters und Entwicklungsstandes im 
Straßenverkehr zu den schwachen Verkehrsteilneh-
mern gehören, widmen ihnen nicht nur ihre Eltern, 
sondern auch die Verkehrswachten und die Polizei be-
sondere Aufmerksamkeit.

Liebe Verkehrsteilnehmer,
bitte nehmen Sie in den nächsten Wochen besonde-
re Rücksicht im Straßenverkehr! Schulanfänger und 
damit auch Verkehrsanfänger sind auf Straßen und Geh-
wegen unterwegs.
Kinder verhalten sich häufi g anders als Erwachsene und 
sind mit den Gefahren noch nicht so vertraut.
Fahren Sie deshalb besonders aufmerksam und 
langsam, wenn Sie Kinder im Straßenverkehr sehen.

Neubau des Regenrückhaltebeckens 2
in Acholshausen stärkt Hochwasserschutz
Der Neubau des Regenrückhaltebeckens 2 für das Bau-
gebiet „An der Lehmgrube“ in Acholshausen ist fast fertig-
gestellt. Dieses Becken dient der gezielten Aufnahme und 
Rückhaltung von Niederschlagswasser aus dem Wohnge-
biet. Die Einzugsfl äche nach Flächenbefestigung beträgt 
knapp 2,5 Hektar. Das Rückhaltevolumen von 136 Kubik-
metern hat das Ziel, das Regenwasser kontrolliert zurück-
zuhalten und erst zeitverzögert in die Vorfl ut abzugeben. 
So wird das Kanalsystem sowie die Ortslage entlastet und 
das Risiko von Überfl utungen bei Starkregenereignissen 
deutlich reduziert.

Die Lage des Beckens befi ndet sich außerhalb des offiziel-
len Überschwemmungsgebietes des Thierbaches, was die 
Einhaltung wasserrechtlicher und sicherheitsbezogener 

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Gaukönigshofen, vertreten durch den 
1. Bürgermeister Johannes Menth (v.i.S.d.P.)

Miteinander: Gemeindeblatt mit amtlichen Mitteilungen

Anzeigen, Layout und Druck:
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53 / 98 01-0,
Telefax 0 79 53 / 98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 4. Oktober 2025
Redaktionsschluss: 24. September 2025
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Vorgaben gewährleistet. Das Projekt trägt wesentlich zur 
Verbesserung des Hochwasserschutzes in Acholshausen 
bei, indem es den lokalen Wasserrückhalt steigert und zur 
Prävention beiträgt. Damit ist der Neubau ein wichtiges Ele-
ment der Gemeinde Gaukönigshofen, um zukünftige Hoch-
wassergefahren effektiv abzumildern und die Einwohner 
sowie deren Eigentum besser zu schützen.

Das Bauamt informiert:
Bitte beachten Sie bei Freistellungsverfahren folgende Hin-
weise:
• Der Bauherr ist dafür verantwortlich, dass die Vorausset-

zungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vor-
liegen; er trägt das Risiko für formelle und materielle 
Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

• Spätestens gleichzeitig mit der Vorlage der Planunterla-
gen bei der Gemeinde hat der Bauherr gem. Art. 58 Abs. 3 
Satz 2 BayBO die Eigentümer der benachbarten Grund-
stücke von seinem Vorhaben zu benachrichtigen. Die Art 
der Unterrichtung steht dem Bauherrn frei.

• Der Bauherr hat den Baubeginn (Art. 58 Abs. 5 Satz 2, 
Art. 68 Abs. 6 Nr. 3, Abs. 8 BayBO) und die beabsichtigte 
Aufnahme der Nutzung (Art. 78 Abs. 2 BayBO) der zu-
ständigen unteren Bauaufsichtsbehörde anzuzeigen.

Vermehrte Starkregenereignisse –
Informationen zu vorsorglichen Maßnahmen
Starkregen wird es in Zukunft immer häufi ger geben. Das 
bedeutet: In kürzester Zeit fällt sehr viel Regen – manchmal 
ganz überraschend. Das mussten wir in den letzten Wochen 
in Gaukönigshofen und den Ortsteilen selbst miterleben.
SIE haben vorab schon die Möglichkeit selbst vorsorglich 
Maßnahmen zu treffen!
Informieren Sie sich und schützen Sie sich: Schauen Sie 
sich die möglichen Eintrittswege für Wasser in Ihr Gebäude 
an – planen Sie entsprechende Schutzmaßnahmen schon 
beim Bauen ein oder rüsten Sie ein bestehendes Gebäude 
nach.
Der Schutz des Gebäudes und des Grundstücks liegt hier-
bei auch in der Pfl icht des Grundstückseigentümers.

(Wasserhaushaltsgesetz - WHG) § 5 
Allgemeine Sorgfaltspfl ichten
§ 5 Absatz (2) WHG
Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, 
ist im Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren ver-
pfl ichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz 
vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur Schadens-
minderung zu treffen, insbesondere die Nutzung von 
Grundstücken den möglichen nachteiligen Folgen für 
Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser an-
zupassen.

Weitere Informationen befi nden sich auf der Homepage der 
Gemeinde Gaukönigshofen unter der Rubrik „Wirtschaft 
und Wohnen“.

Hinweis zur Verunreinigung von Straßen, 
Wegen, Gräben und sonstigen 
gemeindlichen Flächen
In diesem Miteinander möchten wir Sie auf die Satzung zur 
Ordnung der Flur in der Gemeinde Gaukönigshofen (Flur-
ordnungssatzung) hinweisen. In dieser Satzung ist Folgen-
des festgehalten:
Auf allen ausgebauten (befestigten) Flurerschließungs-
straßen und Schotterwegen ist zur Vermeidung einer Ver-
schmutzung und Beschädigung das Wenden mit landwirt-
schaftlichen Maschinen, Wirtschaftsgerät oder Schleppern 
untersagt, ebenso das Wenden und Fahren über Gräben. 
Beim Bewirtschaften ist ein ausreichender Abstand, min-
destens jedoch 1,0 m zum Fahrbahnrand, einzuhalten, 
wobei die vorhandenen Grenzen einzuhalten sind.
Verschmutzungen und etwaige Schäden an Straßen, Grä-
ben, Feld- und Waldwegen sind umgehend durch den Ver-
ursacher zu beheben, andernfalls erfolgt Ersatzvornahme 
durch die Gemeinde Gaukönigshofen auf Kosten des Ver-
ursachers.
Für öffentliche Straßen und Wege wird auf Art. 14 und 16 
BayStrWG hingewiesen.

Maßnahmen zur Vermeidung 
von Rattenbefall – eine Information 
der Gemeinde Gaukönigshofen

Lebensraum und 
Nahrung
Wanderratten sind sehr an-
passungsfähig. Im Freiland 
graben sie weitverzweigte 
Baue, doch ebenso gern 
besiedeln sie „Fertigwoh-
nungen“ wie Keller, Vor-
ratsräume, verwilderte 
Gärten, Mülllagerplätze, 

die Kanalisation oder Abwasserrohre. Wanderratten sind 
hauptsächlich nachts und während der Dämmerung aktiv. 
Sie leben in Gruppen von bis zu 100 Tieren. Aktivitäten am 
Tage sind Hinweise auf eine starke Population. 
Die Wanderratte ist ein vielseitiger Allesfresser. Sie bevor-
zugt pfl anzliche Nahrung, insbesondere Getreide und Ge-
treideprodukte, frisst aber auch kleinere Tiere und mensch-
liche Abfälle.

Die Wanderratte ist ein Krankheitsüberträger
Die Wanderratte überträgt und verbreitet u. a. die Erreger 
von Tuberkulose, Typhus, Salmonellose. Die Übertragung 
der Krankheitserreger auf den Menschen erfolgt z. B. durch 
Kontakt mit Rattenurin oder -kot oder durch Verzehr ver-
unreinigter Lebensmittel. Die Wanderratte überträgt auch 
Tierseuchen wie Tollwut, Milzbrand oder MKS.

Wanderratten erhalten Nahrung
infolge unsachgemäßer Kompostierung, z. B.
• wenn Reste von zubereiteten Speisen kompostiert wur-

den,
• oder wenn Speiseabfälle nicht mit Erde abgedeckt wor-

den sind,
• wenn Speisereste über die Toilette oder mit dem Ab-

waschwasser in die Kanalisation entsorgt werden,
• wenn Lebens- oder Futtermittel in nicht ausreichend ver-

schlossenen Behältern und an für Ratten zugänglichen 
Stellen gelagert werden,

• auf Grundstücken, auf denen Hühner, Gänse, Kaninchen 
etc. gehalten werden, wenn dort – durch übermäßige 
Fütterung – Futterreste verblieben sind.
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Den Ratten wird die Möglichkeit zum Unterschlupf und 
zum Nestbau gegeben
• durch Gebäudeöffnungen,
• durch offenstehende oder nicht vergitterte Kellerfenster,
• bei Tierhaltung in unsauberen Stallungen und Käfi gen,
• auf einem verwilderten Grundstück.
Rattenbefall vorbeugende Maßnahmen
• Abfälle sollten nur in verschlossene Behälter wie z. B. 

Mülltonnen etc. entsorgt werden,
• Küchenabfälle sollten über die Restmülltonne entsorgt 

werden,
• es sollten nur pfl anzliche und unzubereitete Nahrungs-

mittel kompostiert werden.
Speisereste dürfen keinesfalls über die Kanalisation 
entsorgt werden
(z. B.: über die Toilette oder das Abwaschwasser).
Bei Kompostierung von Garten- und Küchenabfällen 
schützt eine geschlossene Kompostierung eher vor Ratten-
befall als eine offene.
Thermokomposter sollten mit einem engmaschigen Draht-
gefl echt nach unten abgeschlossen werden. Küchenabfäl-
le sollten auf dem Komposthaufen mit Erde abgedeckt wer-
den, damit ihr Geruch die Nagetiere nicht anlockt. Bei der 
Kompostierung sollten die Abfälle vermischt und eine ge-
wisse Luftzufuhr sichergestellt werden, um einen vollstän-
digen Abbau der organischen Abfälle zu erreichen und um 
störenden Ungezieferbefall oder Geruchsbelästigungen zu 
vermeiden.
Vorbeugende Maßnahmen an Gebäuden
• Durch den Einbau von Rückschlagklappen in Abfl uss-

systeme kann das Eindringen von Ratten in Häuser ver-
mieden werden,

• an Kompoststellen sollten Rattengiftköder angebracht 
werden,

• Schäden bzw. Öffnungen an Gebäuden sollten repariert 
bzw. verschlossen werden, damit Ratten nicht über Wand-
durchbrüche in das Gebäude gelangen können,

• ins Freie führende Lüftungsschächte und Kanäle sowie 
Kellerfenster sollten vergittert werden,

• Gräben auf oder an einem Grundstück sollten sauber 
gehalten werden, damit auch dort keine Einnistmöglich-
keit für Ratten entsteht.

FUNDSACHEN
Folgender Fundgegenstand wurde 
im Rathaus Gaukönigshofen abge-
geben:
•  Silberne Armbanduhr
Falls Sie der Besitzer von dem 
oben genannten Fundgegenstand 
sind, dann melden Sie sich bitte zu 

den Öffnungszeiten im Rathaus bei Frau Buchholz unter 
Tel. 09337/9719-55.

Fundsachen vom Ferienspielplatz
Beim Ferienspielplatz in Gaukönigshofen sind folgende 
Gegenstände liegen geblieben:
• diverse Jacken
• diverse Socken
• Handtücher
• ein T-Shirt
• ein Kunststoffbecher
• Wasserspritzpistolen
• Kaffeetassen
• Kunststoffteller
• Besteck
Falls sie einen dieser Gegenstände vermissen, dann mel-
den Sie sich bitte zu den Öffnungszeiten im Rathaus bei: 
- Frau Buchholz unter Tel. 09337/9719-55 oder 
- Frau Felscher unter Tel. 09337/9719-50.

BERATUNG IN RENTENANGELEGENHEITEN
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) fi ndet am

Mittwoch, den 1. Oktober 2025,
statt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Ringelmann, 
Tel. 09337/9719-77, oder Frau Pfeuffer, Tel. 09337/9719-66, 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich.

Überblick: Wir bauen für Sie!
Abgeschlossene Bauprojekte
- Oberfl ächenwasserkanal Waldstraße Eichelsee  

Anschluss an die Grundbachverrohrung
- Abriss der alten Viehwaage Eichelsee  

Friedhofseingang Acholshausen   
Ertüchtigung der Mauerecke mit Toranschlag

- Montage der Ortseingangstafeln
- Gehwege pfl astern     

Acholshausen, Gaukönigshofen, Rittershausen und 
Wolkshausen

Projekte in Umsetzung
- Neubau Regenrückhaltebecken 2   

An der Lehmgrube in Acholshausen
- Neubau Thierbachbrücke    

Zufahrt Fuchsenmühle in Rittershausen
- Sanierung der Mikwe     

Gaukönigshofen
- Gestaltung Außenbereich Grundschule   

Aufenthaltsbereich mit öffentlichen Spiel- und Sportmög-
lichkeiten

- Sanierung alte Schule Eichelsee   
Schaffung eines behindertengerechten Eingangs und 
Herstellung eines Spritzschutzstreifens

- Kleinprojekt Rittershausen    
Umgestaltung alter Schulgarten

- Restaurierung Kirchentreppe   
Schutzengelkirche Gaukönigshofen

Projekte im Auftrag
- Löschweiher Rittershausen    

Erneuerung der Wasserentnahmestelle und des Zauns
Vorhaben in Planung
- Lückenschluss Radweg     

Gaukönigshofen–Wolkshausen
- Gehwege pfl astern      

Gaukönigshofen, Wolkshausen und Eichelsee
- Aushubentsorgung      

Gaukönigshofen und Eichelsee
- Energetische Sanierung „Haus der Jugend“
- Erneuerung der Bachverrohrung    

Abenteuerspielplatz Acholshausen
- Fußgängerführung Raiffeisenplatz    

Gaukönigshofen

Miteinander goes eco – 
Ihr kleiner Beitrag für eine bessere Umwelt

Sie können unser Miteinan-
der neben der gedruckten 
Ausgabe auch online auf 
unserer Homepage und zu-
sätzlich über die neue 
Bürger-App einsehen. 

Um der Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit 
das Miteinander abzubestellen und dieses nur noch online 
zu lesen. Bitte wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob sie das 
Miteinander weiterhin in Papierform benötigen.
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Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales -> Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer: 09337/9719-0 erfolgen.

Mitteilungen/Termine

Arbeiten am Kindergarten - 
Gemeinde unterstützt mit 26.000 €

 Bild: Elke Wolz-Nagl
Das eingerüstete Haus und Firmenfahrzeuge vor dem Kin-
dergarten haben viele Gaukönigshöferinnen und Gaukö-
nigshöfer stutzig gemacht: Was wird am alten Kindergarten-
gebäude gemacht?
Innen hat das alte Gebäude eine neue Küchenzeile erhal-
ten, da die 30 Jahre alten Geräte nicht mehr funktionierten. 
Da seit Februar wöchentlich ein gesundes Frühstück mit 
ökologisch produzierten Nahrungsmitteln angeboten wird 
und den Kindern ein Bewusstsein für gesundes Essen ver-
mittelt wird, erhält der Josefsverein hierfür 46 % Förderung 
der Nettokosten aus der Öko-Modell-Region Würzburg/
Würzburg Land. Dies beinhaltet nicht nur die Kosten für die 
neue Küchenzeile, sondern auch für die Elektro-, Installa-
tions- und Malerarbeiten.
Außerdem wurde im Auftrag des Trägers eine alte durch 
eine neue Wasserleitung unter Putz vom Keller in den ers-
ten Stock gelegt.
Außen wurde auf der Ost-, Süd- und der halben Westseite 
an den Fenstern eine Außenbeschattung, sogenannte Zip-
Screens eingebaut. Das sind Senkrechtmarkisen an 25 
Fenstern, die über einen Elektroantrieb von innen bedient 
werden können. Im zweiten Stock musste für die Montage 
der Beschattung Teilbereiche der senkrechten Naturschie-
fer-Eindeckung an den Gauben entfernt werden. Nach 
Montage der Senkrechtmarkisen wurde die Schieferde-
ckung wieder angebracht. Diese Maßnahme machte das 
Gerüst nötig.
Bei den steigenden Temperaturen ist die Außenbeschat-
tung eine sehr große Entlastung. Der Turnraum im zweiten 
Stock und die Gruppenräume im ersten Stock konnten zeit-
weise im Sommer gar nicht mehr genutzt werden. Hier 
unterstützt die Gemeinde mit 26.000 € den Josefsverein. 

Die fi nanzielle Unterstützung der Gemeinde macht knapp 
2/3 der Gesamtausgaben aus. Der Josefsverein, natürlich 
auch die Kinder und das Personal, sind der Gemeinde sehr 
dankbar für die fi nanzielle Unterstützung und froh über die 
angenehmeren Arbeitsbedingungen.
 Text: Alexander Wolf/Elke Wolz-Nagl

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge

 

In Zusammenarbeit mit den AK-
TIVSENIOREN BAYERN e. V. 
wird der Sprech- und Informa-

tionstag für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer 
aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 
Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege 
von Problemlösungen entwickelt (z. B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswe-
sen, Marketing, Unternehmensübergaben etc.). Dieses 
erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 10. September 
2025, von 9.00 – 12.00  Uhr. Anmeldung bei Brigitte 
Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, 
Tel. 0931/8003-5112.

Spielplatz in Wolkshausen wird schöner – 
dank engagierter Helferinnen und Helfer
Seit Ende Oktober letzten Jahres tut sich etwas auf dem 
Spielplatz im Ortsteil Wolkshausen: Eine Gruppe engagier-
ter Freiwilliger hat sich aus Eigeninitiative zu einem Arbeits-
kreis zusammengeschlossen, um die beliebte Spielfl äche 
für Kinder aus Wolkshausen und Umgebung noch attrakti-
ver zu gestalten.
An zwei Samstagen Ende März und Anfang April wurde 
fl eißig gewerkelt: Mit Schaufel, Handschuhen und vielen 
guten Ideen packen freiwillige Eltern tatkräftig mit an. Dabei 
wurden Spielgeräte umgestellt, ausgemessen und teilweise 
neu positioniert. Außerdem wurde einiges an handwerkli-
cher Arbeit geleistet: Fundamente wurden betoniert, die 
Bänke neu gestrichen, Fallschutzkies wurde aufgetragen, 
um die Sicherheit für die Kinder zu gewährleisten.
Die Highlights der neuen Ausstattung von der Firma Eibe 
aus Röttingen sind zwei Reckstangen für ältere Kinder, die 
nun für sportliche Herausforderungen sorgen, sowie eine 
Spielanlage in Form eines Apfelbaumes, die besonders die 
Kleinen begeistern wird.
Auch die alte Wippe, die schon bessere Tage gesehen 
hatte, wurde durch eine neue ersetzt. Auf zwei Fröschen 
kann jetzt um die Wette gewippt werden.
Eine weitere Überraschung: Eine alte Schultafel hängt nun 
am Zaun des Spielplatzes, auf der Spielregeln und künst-
lerische Werke von Kindern Platz fi nden können – ein Ort, 
um Kreativität entfalten zu können.
Der Nachwuchs im Dorf kann sich über einen aufgewerte-
ten und attraktiven Spielplatz freuen, der zum Spielen, To-
ben und Verweilen einlädt.
Die Finanzierung der Maßnahmen wurde durch den Zu-
schuss aus dem Förderprogramm „Fränkische Allianz“ ge-
sichert, sodass die ehrenamtlichen Helfer mit Rückenwind 
ihre Ideen umsetzen konnten. Unterstützung erhielten die 
Aktiven außerdem von der Gemeinde sowie der Dorfge-
meinschaft, mittels Materialspenden und tatkräftiger Hilfe.
Der Arbeitskreis unter der Federführung des Obst- und 
Gartenbauvereins Wolkshausen bedankt sich für die (fi -
nanzielle) Unterstützung der Gemeinde und das Engage-
ment aller Helferinnen und Helfer, welche zur Realisierung 
dieses Projekts beigetragen haben.
Christoph Dürr, Dana Dürr, Verena Scheckenbach, Jürgen 
Scheckenbach, Julian Hofmann, Svenja Hofmann
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Wohnen verbindet – gemeinsam stark für morgen

Einladung zum Themenabend 
„Wohnformen mit Zukunft“

am Donnerstag, 18.9.2025, 
um 19.00 Uhr
in der Deutschherrenhalle
Lerchenstraße 1 in 
97255 Gelchsheim

Menschen berichten von Wohnen in Gemeinschaft von 
Jung und Alt, was Sicherheit, gegenseitige Unterstützung 
und ebenso selbstbestimmenden Lebensraum bietet.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Weitere Informationen 
zur Veranstaltung erhalten Sie bei Annette Barreca unter 
a.barreca@giebelstadt.de oder Tel. 09334-808147.

WOHNEN VERB INDET–T–T
ggeemmeeiinnssaammssttaarrkk ffüürrmmoorrggeenn

18.09.2025um19Uhr
Deutschherrenhalle

97255 Gelchsheim | Lerchenstraße 1

Infos erhalten Sie bei Annette Barreca | 09334-808 147 oder a.barreca@giebelstadt.de

EinladungzumThemenabend
“WohnformenmitZukunft”

Gegenseitige
Unter-

stützung

Sicherheit&
Gemein-
schaft

Raumteilen -
Leben

schenken

Bio- und Streuobstmarkt am Landratsamt 
Würzburg: Einkaufen, erleben, genießen – 
am 28. September erstmals gemeinsam

 

In diesem Jahr feiern zwei Ver-
anstaltungen eine Premiere: 
Der Bio-Markt und der Streu-

obstmarkt fi nden erstmals gemeinsam statt. Damit erwartet 
Besucherinnen und Besucher ein noch vielfältigeres An-
gebot aus regionaler Bio-Vielfalt, hochwertigen Naturpro-
dukten und genussvollen Erlebnissen für die ganze Familie.
Am 28. September 2025 laden von 11.00 – 17.00 Uhr die 
Öko-Modellregion stadt.land.wü. und der Kreisverband für 
Gartenbau und Landespfl ege Würzburg im Innenhof des 
Landratsamts Würzburg (Zeppelinstraße 15) zu einem be-
sonderen Markttag ein, bei dem ökologische Landwirtschaft 
und der Erhalt traditioneller Streuobstwiesen im Mittelpunkt 
stehen. Zahlreiche Erzeugerinnen und Erzeuger aus der 
Region bieten frisches Obst und Gemüse, sortenreine 

Säfte, Wein, Streuobst, Brot, Honig und vieles mehr an – 
selbstverständlich alles in Bio-Qualität oder aus nachhalti-
ger Bewirtschaftung.
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Kinderak-
tionen und bio-regionaler Verpfl egung wie Bratwurst, Ham-
burger, Falafel, Kuchen, Gebäck und vielem mehr laden 
zum Verweilen ein. Besonders wertvoll: Der persönliche 
Austausch mit den Produzentinnen und Produzenten, die 
Einblicke in Anbau, Herstellung und regionale Besonder-
heiten geben. Der Markt bietet damit nicht nur die Möglich-
keit zum bewussten Einkauf, sondern auch zum Austausch, 
Genießen und Erleben mit allen Sinnen.
Weitere Informationen zu diesen und weiteren Veranstal-
tungen der Öko-Modellregion stadt.land.wü. sind auf der 
Homepage www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.
wue./termine abrufbar. 
Fragen beantwortet Hanna Dorn (Tel.  0931/8003-5108, 
E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de).

Organisation im Doppelpack: Mit vereinter Energie ge-
stalten Hanna Dorn (links) von der Öko-Modellregion stadt.
land.wü. und Jessica Tokarek vom Kreisverband für Gar-
tenbau und Landschaftsp� ege den diesjährigen Bio- und 
Streuobstmarkt. Foto: Heidrun Groeger

Aus der Weiterbildungsreihe „Fit fürs 
Ehrenamt“: Workshops und Seminare im 
zweiten Halbjahr

 

Die Servicestelle Ehrenamt des 
Landkreises Würzburg bietet in 
der Programmreihe „Fit fürs 

Ehrenamt“ ein vielfältiges Weiterbildungsangebot an. Die 
Kurse und Seminare richten sich an alle freiwillig Engagier-
ten im Landkreis. In der zweiten Jahreshälfte stehen vier 
Veranstaltungen mit unterschiedlichen Schwerpunkten zur 
Auswahl.
• Workshop am 16. September 2025, 18.00 – 21.00 Uhr
Zusammenspiel der Generationen – gemeinsam den 
Wechsel gestalten
Der Workshop unterstützt Vereine durch praktische Tipps 
und Methoden dabei, personelle Veränderungen und Über-
gaben gut zu gestalten. Es wird erläutert, wie wertvolle Er-
fahrungen gesichert werden können und auf welche Weise 
generationengerechte Kommunikation gelingt.
• Seminar am 7. Oktober 2025, 18.00 – 20.30 Uhr
Vereinssatzung: Was ist möglich, was ist nötig?
Anhand von konkreten Beispielen aus der Praxis führt das 
Seminar durch die gesetzlichen Vorgaben einer Vereinssat-
zung. Daneben geht es um sinnvolle Ergänzungen für den 
Vereinsalltag, etwa zur rechtssicheren Durchführung vir-
tueller Versammlungen oder zur Anpassung der Satzung 
an neue Anforderungen.
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•  Workshop am 26. November 2025 in Kooperation mit 
„digital verein(t)“, 18.00 – 21.00 Uhr

Fotos verwenden: Bildbearbeitung, Stockfotos und Lizen-
zen
Der Workshop vermittelt Grundlagen der Bildbearbeitung 
und zeigt, wie kostenfreies Bildmaterial mit freien Lizenzen 
rechtssicher genutzt werden kann. Zudem wird erklärt, wie 
das sichere Teilen von Aufnahmen innerhalb des Vereins 
gelingt.

• Online-Seminar am 11. Dezember 2025, 18.00  – 
20.30 Uhr
Verein der Zukunft – Impulse für eine zukunftsfähige Ver-
einsführung
Das Online-Seminar gibt praxisnahe Impulse für moderne 
Vereinsarbeit. Im Mittelpunkt stehen Themen wie Mitglie-
dergewinnung, klare Aufgabenverteilung und die erfolgrei-
che Besetzung von Vorstandspositionen.
Die Veranstaltungen sind für alle Bürgerinnen und Bürger 
kostenfrei, die sich im Landkreis Würzburg freiwillig enga-
gieren. Die Anmeldung zu den Workshops und Seminaren 
ist auf der Seite der Servicestelle Ehrenamt unter www.
landkreis-wuerzburg.de/fi t-für-s-Ehrenamt möglich.
Die Servicestelle Ehrenamt am Landratsamt Würzburg wird 
als Zentrum für lokales Freiwilligenmanagement durch das 
Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und So-
ziales und das Bayerische Staatsministerium für Digitales 
gefördert. 
Die Angebote der Servicestelle Ehrenamt und weitere kos-
tenfreie Weiterbildungsangebote sind unter www.landkreis-
wuerzburg.de/ehrenamt zu fi nden.

Bayerische Demenzwoche

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
am 23.09.2025 von 10:00 - 11:30 Uhr
Begegnungscafé für Menschen mit Demenz
und deren Angehörige

       am 23.09.2025 von 14:00 - 16:30 Uhr
Vortrag und Ausstellung zum Thema Demenz:

       “Laterne = Toilettenpapier”
       am 25.09.2025 von 14:00 - 15:30 Uhr

Veranstaltungsreihe im Rahmen der
bayerischen Demenzwoche

Veranstaltungsort:
Musterhaus Kürnach, Prosselsheimer Straße 16,
97273 Kürnach
Weitere Informationen und Anmeldung:              
WIRKOMMUNAL, Barbara Büchner, 0931 80442-89

Beratung für Menschen mit Behinderung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie 
da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörigen sowie allen wei-

teren interessierten Personen eine individuelle Beratung 
an. Themen sind z. B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden Leistungen.
Die Beratungen fi nden im Pfl egestützpunkt Würzburg,
in der Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
- Tel. 0931/7959-1349
- beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
- www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen 
rund um die Pfl ege auch online beraten werden. 
Buchen Sie sich hier Ihren Termin unter:
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung.

Absage vom Besuch im Sommerhaus

Frauenbund Gaukönigshofen
Leider müssen wir den Theaterbesuch absagen.
Die Vorstandschaft freut sich aber auf das nächste Mal.

Tennisclub Gaukönigshofen

4
. G

A

U
OPEN - IN GAUKÖNIGSHO

FE
N

EINZELMEISTERSCHAFTEN IM TENNIS
FÜR DEN OCHSENFURTER GAU

Im K.o.-System tragen wir in unterschiedlichen Altersklassen
(Erwachsene) dieses Turnier aus und suchen die besten

Tennisspieler/innen im Gau.

SEI ALS ZUSCHAUER DABEI
FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST BESTENS GESORGT!

SONNTAG,
7. SEPTEMBER

AB 10 UHR
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Insektenparadies statt Schottergarten – 
für mehr Leben im Garten
Schottergärten wirken auf den ersten Blick modern und 
pfl egeleicht. Doch langfristig zeigt sich: Sie sind alles an-
dere als nachhaltig. 
Die Kiesfl ächen heizen sich stark auf, verschlechtern das 
Mikroklima, verhindern die natürliche Wasseraufnahme des 
Bodens – und bieten weder Nahrung noch Lebensraum für 
Tiere. Die vermeintliche Pfl egeleichtigkeit ist trügerisch: 
Ohne Pfl ege breiten sich Unkräuter auch zwischen Steinen 
aus.
Ganz anders das Insektenparadies: Es ist ein lebendiger, 
naturnaher Garten, der gezielt Lebensräume für Bienen, 
Schmetterlinge, Käfer und andere nützliche Insekten 
schafft. 
Durch eine vielfältige Bepfl anzung mit heimischen Stauden, 
Wildblumen und Kräutern entsteht ein ökologisch wertvoller 
Ort, der die Artenvielfalt fördert und das Gleichgewicht im 
Garten unterstützt.

So gelingt die Umgestaltung:
• Blühpfl anzen und Staudenbeete: Setzen Sie auf eine 

vielfältige Bepfl anzung, die vom Frühling bis in den Herbst 
hinein blüht. So wird eine durchgehende Nahrungsquelle 
für Bestäuber geschaffen.

• Kräuterecken: Kräuter wie Thymian, Oregano oder Min-
ze sind pfl egeleicht, nützlich in der Küche und beliebt bei 
Insekten.

• Struktur schaffen: Totholz, kleine Steinhaufen (ein kleiner 
Rest vom ursprünglichen Schotter), Laubhaufen oder ein 
Insektenhotel bieten Unterschlupf und Nistmöglichkeiten.

• Wasserquellen: Eine fl ache Schale mit Wasser kann an 
heißen Tagen vielen Insekten, Vögeln und Kleintieren 
helfen – idealerweise mit kleinen Steinen zum Landen.

Mit einfachen Mitteln lässt sich aus einem leblosen Schot-
tergarten ein lebendiger, pfl egeleichter und klimafreundli-
cher Rückzugsort schaffen. Jeder Schritt in Richtung natur-
naher Gartengestaltung ist ein wertvoller Beitrag für die 
Umwelt – und macht den Garten zu einem Ort, an dem 
Mensch und Tier sich gleichermaßen wohlfühlen.

Musikverein Gaukönigshofen

Unsere Vereine stellen sich vor

Der Musikverein Gaukönigshofen 
ist ein lebendiger und engagierter 

Verein, der das kulturelle Leben in der 
Gemeinde und darüber hinaus aktiv mit-

gestaltet. Mit aktuell 117 Mitgliedern, davon 29 
aktive Musikerinnen und Musiker, ist der Verein 

fest in der Region verwurzelt und blickt auf eine lange 
musikalische Tradition zurück.

Vorstand und musikalische Leitung
Geleitet wird der Verein von einem engagierten Vorstands-
team:
1. Vorsitzende:  Esther Pfeu� er
2. Vorsitzende:  Ramona Seubert
Schriftführerin:  Christine Schwab
Kassier:   Patricia Corell
Jugendvertreter und Beisitzer: André Wagner
Beisitzer:  Michael Grimm, Ulrich Dürr, Leon Michel
Dirigent:   Joachim Sollner
Musikalische Aktivitäten und Veranstaltungen
Der Musikverein organisiert und begleitet zahlreiche Veran-
staltungen im Jahreslauf. Dazu gehören unter anderem:
Das große Gemeinschaftskonzert „Konzert im Gau“
Musikalische Umrahmung und Bewirtung beim Maibaumauf-
stellen
Ö� entliche Proben
Ein Kabarettabend in Kooperation mit dem Bürgerverein
Teilnahme am Marktfest mit eigener Bewirtung eines Hofs
Der jährliche Vereinsausfl ug
Auftritte bei kirchlichen und weltlichen Festen in der Umge-
bung
Geburtstagsständchen für verdiente Mitglieder und Bürger
Mitgestaltung des Weihnachtskonzerts mit weiteren Gruppen
Musikalische Vielfalt
Auch wenn der Verein keine o�  ziellen Abteilungen führt, zeigt 
sich die musikalische Vielfalt in zahlreichen Gruppen:
Nachwuchsmusiker spielen in überörtlichen Orchestern, etwa 
in der Bläserklasse oder bei den „Jungen Gaumusikanten“
Einzelne Musiker gestalten Gottesdienste und Abendgebete 
musikalisch mit
Eine Klezmergruppe bereichert das Repertoire des Vereins

Mitgliedschaft
Wer Interesse hat, dem Musikverein beizutreten, kann sich an 
die 1. Vorsitzende Esther Pfeu� er oder ein anderes Vorstands-
mitglied wenden. Weitere Informationen sowie ein Mitglieds-
antrag stehen auf der Vereinswebseite bereit:
www.musikverein-gaukoenigshofen.de
Finanzierung
Der Musikverein fi nanziert sich über mehrere Säulen:
Mitgliedsbeiträge:  15 € jährlich für Einzelpersonen
   25 € jährlich für Familien
Bezahlte Auftritte der Kapelle bei Festen
Eigene Veranstaltungen und Feste
Spenden von Förderern und Unterstützern
Der Musikverein Gaukönigshofen verbindet Tradition mit Ge-
meinschaft und musikalischem Engagement – und freut sich 
über neue Mitglieder, Unterstützer und Zuhörer!
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Aus den Nachbargemeinden

Kino am Nachmittag im September – 
„Der Pinguin meines Lebens“
Am Mittwoch, den 10. September, um 14.30 Uhr wird im 
Casablanca-Kino Ochsenfurt der Film „Der Pinguin 
meines Lebens“ gezeigt.
Der sarkastische Englischlehrer Tom sucht Abwechslung in 
seinem Beruf und gerät so 1976 nach Buenos Aires an ein 
Internat für Jugendliche aus begüterten Familien. 
Als das Militär putscht, wird der Unterricht erstmal ausge-
setzt und Tom nutzt die Gelegenheit für einen kurzen Ur-
laub in Uruguay. Am Strand fi ndet er einen ölverklebten 
Pinguin und nimmt sich des Tieres an, um eine Frau zu 
beeindrucken. 
Die Frau ist am nächsten Tag weg, aber den trolligen Pin-
guin kriegt Tom einfach nicht mehr los und so quartiert er 
ihn auf dem Balkon ein. Aber bald nimmt er ihn mit in seine 
Klasse und erzielt endlich Aufmerksamkeit bei den ver-
wöhnten Jugendlichen. Tom nutzt die pädagogische Chan-
ce und bringt den Schülern bei, auf ihr Gewissen zu hören 
und alles zu hinterfragen. Da wird die linke Enkelin der 
Haushälterin von den Schergen der Militärjunta entführt. 
Tom muss sich entscheiden ...

„.... diese authentische (!) Geschichte schafft den Spagat 
zwischen Wohlfühlkomödie und Politdrama.“
Bereits ab 13.30 Uhr ist Gelegenheit zu Kaffee und Ku-
chen.
„Kino am Nachmittag“ ist eine Kooperationsveranstaltung 
des Katholischen Seniorenforums im Pastoralen Raum 
Ochsenfurt und des Casablanca-Kinos.
Gezeigt werden ausgewählte Filme für Kinofreund*innen 
jeden Alters.

Veranstaltungen in der Gemeinde

Öffnung der Synagoge

Die Synagoge in Gaukönigshofen hat am 
Sonntag, den 7.9.2025, 

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
zur Besichtigung geöffnet.

Danksagungen

Eine wunderschöne, erlebnis-
reiche Woche geht zu Ende – 
und das heißt für uns: Zeit, von 
Herzen Danke zu sagen!
Ein ganz besonderer Dank gilt der 
Gemeinde Gaukönigshofen, al-
len voran dem Bauhof, der uns 

tatkräftig unterstützt hat und immer zur Stelle war, wenn 
Hilfe gebraucht wurde.
Ein herzliches Dankeschön geht an Roland Nöth, unse-
ren Caterer, der uns die ganze Woche über mit leckerem 
Essen versorgt hat. Im Zuge dessen möchten wir uns 
auch beim Casa bedanken, die den Kindern mit ihrem 
Eis, das wir verkaufen durften, ein Lächeln ins Gesicht 
gezaubert haben. Ein weiteres Dankeschön geht in die-
sem Zusammenhang auch an Bender-Eis, die mit ihrem 
Eisverkauf bei unserem Abschlussfest am Freitag für die 
nötige Abkühlung gesorgt haben.
Vielen Dank auch an den Bürgerverein, die Mittelschu-
le Gaukönigshofen und das Pfarramt für die großzügi-
ge Bereitstellung der Räumlichkeiten.
Ein großes Dankeschön geht ebenso an die Freiwillige 
Feuerwehr Gaukönigshofen für das Auf- und Abbauen 
sowie den Verleih des Zeltes.
Ein weiterer Dank geht an Karl-Heinz Fleck für das Be-
reitstellen der Jägerhütte, dem Kindergarten und Sport-

verein Gaukönigshofen für den Verleih von Bastel- und 
Spielmaterialien sowie an Kilian Langer für das Bereit-
stellen der Musikbox, mit der die Stimmung auf dem 
Ferienspielplatz immer gesichert war.
Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Sponsoren 
Kinkele, Wolz Nautic und Frank Uhl, die das Mittag-
essen für unsere Betreuer sowie frisches Obst und Ge-
müse ermöglicht haben.
Außerdem möchten wir uns auch bei der Firma Opitec
bedanken, die uns durch den Nachlass auf die Bastelma-
terialien unterstützt haben, sowie ebenfalls beim Flug-
sportclub Giebelstadt für die großzügige Seil-Spende.
Nicht zuletzt ein riesiges Dankeschön an alle Eltern, die 
mitgeholfen, geputzt und leckere Kuchen gebacken
haben – eure Unterstützung war einfach großartig!
Und selbstverständlich möchten wir uns auch bei unse-
rem großartigen Betreuer-Team bedanken: ihr habt für 
Stimmung gesorgt, gute Laune verbreitet, kreative Ideen 
umgesetzt und auch die ein oder andere Träne getrock-
net.

Ohne euch alle wäre diese Woche nicht das 
gewesen, was sie war:

Ein unvergessliches Erlebnis für die Kinder und ein 
echtes Gemeinschaftsprojekt für ganz Gaukönigshofen!

Vielen Dank für alles!

Sophia und Sarah

Eine wunderschöne, erlebnis- verein Gaukönigshofen für den Verleih von Bastel- und 

H� zlichen Dank für die wund� v� le F� ienspielplatz-Woche!
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Am 12. Juli 2025 fand an einem heißen Sommerabend die 
bereits 5. Veranstaltung „Lieder am See“ am Mühlbachwei-
her statt. Trotz regnerischen Aussichten machten sich viele 
Besucher auf den Weg. Die Darbietungen der Musikkapelle 
und der Schola waren wieder ein Genuss in der stimmungs-
vollen Umgebung. Es ist schön zu sehen, wie unterschiedli-
che Menschen zusammenkommen und viele gute Gesprä-
che entstehen – Musik (und Essen) verbindet. Ein kurzer 
Regenschauer vertrieb dann leider einige Besucher. Dieje-
nigen, die blieben, konnten bei den Oldies mit Rainer Bau-
mann am Lagerfeuer verweilen.
Bedanken möchten wir uns bei allen Akteuren, die wie jedes 
Jahr den Abend unentgeltlich bereichert haben, und bei den 
Helfern, die für das leibliche Wohl gesorgt haben.
Mit dem Spendenerlös in Höhe von 490 € soll das Gelände 
am See weiter verschönert werden. 
Vielen Dank auch allen Spendern!

...  uns alle Bilder und Grafi ken die im Mitteilungs-
blatt abgedruckt werden sollen, als 

separaten Dateianhang
 zu übermitteln, da sonst eine einwandfreie Wie-

dergabe im Druck bzw. eine Veröffentlichung 
nicht 

 gewährleistet werden kann. Vielen Dank!

Ihr Krieger-Verlag
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Stellungnahme 
des Bürgervereins Gaukönigshofen 
Der Bürgerverein Gaukönigshofen hat im vergangenen Jahr den bestehenden Nutzungsvertrag mit 
der Fasenachtsgilde Gockelhofen (FGG) für das Haus der Jugend fristgerecht - mit einem Jahr 
Vorankündigung - gekündigt. Ziel war es, faire und zukunftsfähige Konditionen zu vereinbaren, die 
den Erhalt und die nachhaltige Nutzung des Hauses sichern. Der bisherige Jahresmietpreis von 3.000 
Euro entsprach umgerechnet lediglich 1,88 Euro pro Trainingsstunde und deckte die tatsächlichen 
Betriebs- und Verbrauchskosten (zum Beispiel Strom, Heizung und Wasser) bei Weitem nicht. Der 
Bürgerverein musste daher regelmäßig erhebliche Mehrkosten tragen. 

Auf dieser Grundlage haben wir der FGG neue Konditionen angeboten. Das erste Angebot sah eine 
monatliche Pauschale von 300 Euro (bisher 250 Euro) vor. Für die Zeit der Prunksitzungen sollte 
keine zusätzliche Pauschale sowie Hallenmiete anfallen; abgerechnet würde ausschließlich der 
tatsächliche Verbrauch der Nebenkosten. Damit wäre die Nutzung weiterhin zu sehr günstigen 
Konditionen möglich gewesen. 

Auf Wunsch der FGG waren wir bereit, von einem rein verbrauchsabhängigen Modell während den 
Prunksitzungen auf einen festen Preis, umzustellen. 
Im Zuge neuer Berechnungen unterbreiteten wir dann ein letztes Angebot. Dieses belief sich auf 
einen Jahresbetrag von 5.500 Euro welcher sich wie folgt zusammensetzte: 
eine unveränderte monatliche Pauschale von 250 Euro sowie für die Zeit der Prunksitzungen ein 
zusätzlicher Festpreis von 2.500 Euro, der auf Grundlage der Verbräuche der vergangenen Jahre 
berechnet wurde. Ebenfalls ohne zusätzliche Hallenmiete. 
Bei der zuletzt ausgerichteten Zahl der Trainingsstunden entspricht dies einem Preis von rund 7,50 
Euro pro Trainingsstunde. 

Trotz intensiver Gespräche konnten wir bislang leider keinen gemeinsamen Nenner finden, da die 
Vorstellungen der FGG zu weit von unseren abweichen. 

Unabhängig davon hat der Bürgerverein der Fasenachtsgilde Vorschläge unterbreitet, um die 
Kostenbelastung zu reduzieren, zum Beispiel durch die Anmietung von weniger Trainingsstunden 
oder die Möglichkeit, während der Umbauphase des Haus der Jugend, ihre Prunksitzungen im Zelt 
des Bürgervereins auszurichten, um einen Ausfa II einer oder mehrerer Saisons zu vermeiden. Auch 
dies wurde abgelehnt. 

Wir stehen selbstverständlich weiterhin für konstruktive Gespräche bereit, allerdings nur auf Basis 
von Respekt, Transparenz, Wahrheit und sachlicher Kommunikation. 
Das Haus der Jugend ist ein zentraler Ort des Miteinanders in Gaukönigshofen, die die Gemeinschaft 
verbindet und nicht spaltet. Und das soll auch so bleiben. 

Wir wünschen der FGG trotzdem eine erfolgreiche Saison und für die Zukunft alles Gute. 

  
          
             

           
          
           

           
     

            
              

         
           

 

   
 

 

 

          
         

             
       

  

 
 

 

  
          
             

           
          
           

           
     

            
              

         
           

 

   
 

 

 

          
         

             
       

  

 
 

 



SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

  
  

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Goldgrube 7, 97253 Eichelsee
Tel.: 09337 980 1240

E-Mail: steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.de

  
  

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
- 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500€Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Christliche Wählergemeinschaften

E i n l a d u n g
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger zu den Versammlungen 
der „Christlichen Wählergemeinschaft en“ zur Aufstellung der Kandidaten für 

den Gemeinderat und das Amt des Bürgermeisters 
für die Wahl am 08. März 2026. 

Die Aufstellungsversammlungen der einzelnen Ortsteile fi nden wie folgt statt :

29. September 2025,  Gaukönigshofen,  Haus der Jugend, 19.00 Uhr 

02. Oktober 2025,  Eichelsee,  Laurenziheim, 20.00 Uhr 

08. Oktober 2025,  Acholshausen,  Bürgerhaus, 19.00 Uhr 

09. Oktober 2025,  Ritt ershausen,  Gasthaus zur Krone, 19.00 Uhr 

24. Oktober 2025,  Wolkshausen,  AKW, 19.30 Uhr 

Acholdshausen  *  Eichelsee  *  Gaukönigshofen  *  Ritt ershausen  *  Wolkshausen

Versammlungsbeauft ragte:

Die Unabhängige Liste lädt ein:
Freitag, 26.09.2025 
um 19.00 Uhr
im Gasthaus zum Gaugrafen
Inhaltliche Vorbereitung auf die 
Kommunalwahl im März 2026. Interes-
sierte aus allen Ortsteilen, denen unsere 
Gemeinde am Herzen liegt, sind herzlich 
eingeladen, ihre Themen und Inhalte einzubringen.
Zum Vormerken: Aufstellungsversammlung für die Kommunalwahl 
am Mi. 29.10.2025 um 19.00 Uhr im Haus der Jugend.
Aus unserer Satzung: Zweck und Aufgabe der Unabhängigen Liste be-
steht darin, den Menschen der Gemeinde Gaukönigshofen eine Orga-
nisati onsform zu bieten, die es ermöglicht, alle kommunalen Angele-
genheiten in politi scher, religiöser und kultureller Freiheit und Unab-
hängigkeit zu vertreten und mitzubesti mmen.
Die Unabhängige Liste Gaukönigshofen arbeitet dabei uneigennützig 
und ausschließlich zum Wohl der Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Gaukönigshofen und aller Ortsteile nach demokrati schen 
Prinzipien.

Für die Unabhängige Liste:
Maria Schmidt  Andreas Höfner  Stefan Rett ner
Gemeinderäti n Gemeinderat  3. Bürgermeister und Kreisrat

         

               

Gefl ügelauslieferung am Sa., 13.9. und Sa., 11.10.25
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 11.30 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de
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Arbeitsrecht 

Ehe- und Familienrecht 

Erbrecht  

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied 
R E C H T S A N W Ä L T E

 kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,   
Timo Winter, Marion Deinzer
   

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931. 65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324. 9814467

Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de

SCC**

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 

WERTSTOFFZENTRUM
CONTAINERVERLEIH
BETONTANKSTELLE
NATURSTEIN

Klima • Sanitär • Solar • Wärmepumpen • Heizung
Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

Julian Ritter, 0170 5235754 Marcel Ixmeier, 0151 10176561
www.rixi-gmbh.de info@rixi-gmbh.de

Das Beste für Sie. Mit jedem Schritt.

Fußorthopädie Kai Kramer

Marktbreiter Str. 11 · 97199 Ochsenfurt · Tel. 09331-98 34 24 · Fax 09331-98 34 25 · www.fussorthopaedie-kramer.de · info@fussorthopaedie-kramer.de

Orthopädieschuhtechnik 
Diabetikerversorgung

Orthopädische Schuhzurichtung · Bandagen

Orthopädische Maßschuhe · Kompressionsstrümpfe

Sensomotorische Einlagen
Lieferant aller Kassen

in Ochsenfurt

Kelterei  Hanselmann
Badstr. 2   97234 Albertshausen

Lohnkeltern
Bag in Box
Verkauf  von  Most
und Apfelsaft

Termine unter:  09366 / 1493

PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT

 
 

 

 

Mittelschule Gaukönigshofen, Schulstr. 1, 
97253 Gaukönigshofen, Tel.: 09337 4499880; 
verwaltung@mittelschule-gaukoenigshofen.de

Die Mitt elschule Gaukönigshofen bietet eine Anstellung als pädago-
gische Assistenti n/pädagogischer Assistent an im Umfang von 
max. 20 Wochenstunden, die auf Absprache verteilt werden können.
Der Einsatz ist größtenteils in der Deutschdiff erenzierung für Migran-
tenkinder, die entweder kürzer als 1 Jahr eine deutsche Schule be-
suchen und die deutsche Sprache erlernen sollen oder bisher keine 
Schule besucht haben. Konzepte und Absprachen mit einer auf die-
sem Gebiet erfahrenen Lehrerin sind gegeben. Die Hauptaufgaben 
bestehen in der Diff erenzierung, Unterstützung, Begleitung und Mo-
ti vierung der Kinder.
Ein Arbeitsvertrag wird abgeschlossen, die Bezahlung erfolgt nach 
Tarif. Bei Interesse bitt e Rückmeldung an die MS Gaukönigshofen.
Joachim Zürn, Schulleiter


